
Sam sucht eine erfahrene Pflegestelle 

                                                              
 

Ein Leben auf einem Schrottplatz – der liebenswerte Sam! 
Eine Tierschützerin vom Tierschutzverein Delmenhorst (Nähe Bremen) konnte vor über einem Jahr 

den neun- bis elfjährigen Mischlingshund Sam aus einer schlechten Haltung heraus holen und zum 

Tierschutzhof Delmenhorst bringen. Sam hatte bis dahin sein Leben auf einem Schrottplatz fristen 

müssen. Er war verfilzt und verdreckt und er hatte mehrere entzündete Wunden an den Beinen. Aber 

trotz allem kam Sam als freundlicher, fröhlicher und liebenswerter Hund auf dem Tierschutzhof an, 

der er auch nach den unzähligen Prozeduren geblieben ist. .   

 

Verschiedene Erkrankungen und ein großer Schleckschutzkragen 
Untersuchungen zeigten das ganze Ausmaß seiner Erkrankungen: 

Leckgeschwüre an den hinteren Fersen und Kniegelenken, starke Ent-

zündungen an den beiden Ellenbogen, Hodenkrebs, Arthrose. Er be-

kommt er Antibiotika, Cortison, Juckreiz stillende Tabletten, wird jeden 

Tag mit Spezialshampoo gebadet, mit Salbe gecremt und hat einen gro-

ßen Schleckschutzkragen, und er ist kastriert worden.  

Dann stellte sich heraus, dass sich multiresistente Keime in seinen 

Wunden gebildet hatten. Zudem hat Sam sich noch eine Pilzinfektion 

eingefangen. Eine Entnahme von Hirnwasser zeigte zudem eine Entzün-

dung in seinem Gehirn, gegen die er wiederum Medikamente bekommt.  

Der arme Sam leidet also an mehreren Erkrankungen, die jeden Tag 

gewissenhaft und fachgerecht behandelt werden müssen.  

 

Sam möchte fest zu einer Familie gehören   
Sam leidet aber nicht nur unter den körperlichen Beschwerden, sondern auch darunter, dass ein 

Tierheim ihm leider keine eigene Familie und ein festes Zuhause ersetzen kann, in dem er sich 

rundum geborgen fühlen und zur Ruhe kommen kann. Er braucht feste Bezugspersonen, die ihm 

das jahrelang vermisste Gefühl der Zugehörigkeit geben. Seine Menschen sollten Fachwissen und 

viel Erfahrung mit Hunden haben – vor allen Dingen mit erkrankten und vernachlässigten, den soge-

nannten „Problemhunden“.  

Mischlingshund Sam ist zwischen neun und elf Jahre 

alt (man weiß es nicht so genau), wiegt 32 Kilo und 

hat eine Schulterhöhe von 56  cm.  

Er leidet unter verschiedenen Erkrankungen und er 

sucht eine Pflegefamilie, die ihm dabei mit Erfahrung,  

Fachwissen und ganz viel Liebe zur Seite steht.   

Sam ist ein freundlicher, fröhlicher, ganz einfach ein 

liebenswerter Hund! 



Folgende Anforderungen sollte das neue Zuhause erfüllen:  

 Menschen mit Erfahrung im Umgang mit erkrankten Hunden   

 Menschen, die nicht berufstätig sind und viel Zeit haben, um Sam zumindest in der An-

fangszeit nicht lange alleine zu lassen 

 Keine kleinen Kinder im Haushalt – erst ab ca. 13, 14 Jahren 

 Keine anderen Tiere im Haushalt, z.B. Hunde, Katzen, Kleintiere (Ansteckungsgefahr mit  

multiresistenten Keimen) Ansonsten versteht Sam sich mit anderen Hunden und Katzen. 

 Die Menschen sollten bereit sein, täglich spezielle Versorgungen und medizinische   

Behandlung, wie im unten beschrieben, bei Sam durchzuführen. 

 Täglich dreimal mit Sam spazieren gehen, mit ihm spielen, ihn beschäftigen 

 Die Menschen sollten in der Lage sein, Sams 32 kg an der Leine halten zu können. 

Die Wohnung sollte:  

 Mindestens 3 Zimmer haben, nicht kleiner als 60 Quadratmeter sowie ebenerdig sein und  

einen Garten haben 

 

Tägliche Behandlungen von Sam 
Morgens   

- Baden und wunde Stellen shampoonieren 

- Cremen der Stellen mit antibiotischer Creme 

- Magen schonendes Medikament geben 

- Antibiotika und Cortison geben 

- Tablette gegen Pilzbefall geben 

- Pilzbefallene Stellen eincremen 

Aktuelle Medikation von Sam   
- Antibiotika 

- Cortison 

- Magenschutzmittel 

- Medikament gegen Juckreiz 

- Anti-Pilz-Mittel 

 

Liebe Tierfreunde, wir bitten darum, dass sich nur diejenigen melden, die viel Erfahrung mit  

erkrankten Hunden haben und die genannten Anforderungen erfüllen können! 

Hier können Sie uns und Sam erreichen: 

 

Abends 

- Pilzbefallene Stellen cremen 

- Medikamente geben 

 

„Besonderheiten“ von Sam  
Durch das Cortison muss Sam häufig Wasser lassen,  

deshalb pinkelt er manchmal in sein Körbchen oder 

auf seine Decke - vor allem nachts.   
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